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SCHREIBEN VON [FRANZ LUDWIG] VON ROLL AN STATTHALTER BEAT JA¬

KOB I . ZURLAUBEN, ZUG

"Die Ursach das denselben mit disem beunriehige , ist disere beylag von meiner

[von Heinrich Ludwig  Zurlauben , Sohn von Beat Jakob I . ] ver-

lasnen dochter Maria Regina [ von R o l l ] , welche Sich wie Sie vermeldt ohne
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Mittel mit 3 khleinen Khinden befindt , und Zu erhaltung Jhress Manss und der

Khinder Ehr und Hutzen , das Jhrige versetz hadt , will also hoffen der H. Mit-

vadter werd Jme belieben lasen , Jhren für die haushaldtung , zu erhaldtung

der Khinder und wenige dienst , auss der Landtschreiberey [ der Freien Aemter

- diese hatte Heinrich Ludwig Zurlauben bis 1670 inne - ] Midtel verohmen,

auch das Seie Jhre verseze Sachen wider lesen [ =auslösen ] khene . . . , dan mei¬

ness gedunckhens den Khinden nidt beser khan gehuset werden , als wan man die

schulden bezalen thuodt , wirdt darbey der Khinden Muodter guot eben ledig

gemacht , dan ich [ das Schloss ] Zufikhen [ das Heinrich Ludwig Zurlaüben ge¬

hörte ] nidt ansprechen thuon , Sünder nuhr meiner betriebten dochter heiret-

guodt , und wass mir ohnbezalt daruff verbliben , weichess aber der H. [ Schwie¬

ger - ] Sühn daruff Sten , und zu verzinsen Zelasen biss zu der bezahlung , oder

Meinem absterben , begerdt hadt.

Hie ich vemim Sollen die heirige aldort gewachsne Frichten und Hein [ - da¬

mit ist wohl insbesondere das Rebgut in Eggenwil gemeint - ] im Arrest Sein,

wie wirdt Sich dan mein dochter und Khinder erhaldten , wan dasjenige so von

Jhren herrierdt , wegen dess Manss gemachten schulden , oder ahngsteldten Un¬

gelegenheiten , Jren auch äbgestrickht ist " .

MJch bzgdviz Zu mliAm ob man mfch veAmefne.".
"Khan Jhren nidt unrecht geben wan Sie schon nidt nach Zufikhen ziehen wollen,



bey solcher beschaffenheidt , hoffe aber der H. . . . werde aller Nodtwendig-

kheidt Midtel Verschaffen , darzu -ich auch das meinige gern thuon will . Zwiff-
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len nidt der H. . . . werd mein letz [ t ] es schreiben von dem ersten diss emp¬

fangen haben , auff welches mich auch beziehen thuon " .

Mit Grüssen an ihn und seine Gattin [Maria Margaritha P f y f-

f e r ] schliesst das Schreiben , welchem aber noch ein am nämli¬

chen Tag geschriebener Zettel mit folgendem Inhalt beiliegt:

"Weilten der bott weg geihldt , und in dem schriben vermeldt hab , das ich der

Maria Regina schriben überschickhe , so aber Vergesen worden , ist also hiebei

Zu ernpfan , undt bitte Seie Sambt den Khinden recomendiert Zehaben " .

"Vohm  7 9 . blovmbtsU, A [16 ] 71  dcuiin abtn . die . Ac.hul .dt u^ Zu ^ ikhe .n anzogzn
uxifidt ."

1 ) Franz Ludwig von Roll war Gerichtsherr der Herrschaft Bernau.
2 ) Deren Namen s . Meier/Zurlaubiana "Stammtafel " 866 , 9 . 1 . 1 . - 9 . 1 . 4.
3 ) s . AH 63/58

Original , mit Siegel . Glosse und Dorsualnotiz von Beat Jakob I . Zurlauben.
AH 63 , 117 - 119 - Blatt 117a V und 118 V leer
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